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Es sieht so aus, als ob der Mörder von Charlie Kirk in Gewahrsam ist. Das ist also eine gute Nachricht. Und zum Abschluss dieses Morgens gibt es noch etwas Erbauliches: einige preisgekrönte Fotos
aus dem Universum. Dazwischen sehen wir uns eine Geschichte aus dem sich militarisierenden Deutschland an. 

Aber wir beginnen mit einem Blick darauf, was Kirks Ermordung am Mittwoch über Amerika offenbart hat. 

Das dämonische Fest des Bösen: Ein verrückter Mann hat Charlie erschossen. Aber viele Menschen haben seine Ermordung bejubelt. Wenn Sie noch einen Beweis dafür brauchen, wie sehr sich
die Linke dem Einfluss des Teufels hingegeben hat, hier ist er. 

Die sozialen Medien überschlugen sich mit ekelhaften Nachrichten von feiernden Menschen. Viele Einzelpersonen haben gepostet, aber es sind auch Videos aufgetaucht, in denen College-
Klassenzimmer und Redaktionsräume jubeln. 

Zu den Tätern gehörten Lehrer, Feuerwehrleute und gewählte Beamte. The Hill hat Geschichten von Menschen gesammelt, die wegen der von ihnen geposteten Schmähungen gefeuert wurden. 

Darüber hinaus gab es in den Mainstream-Medien Meldungen, die nahe legten, dass Charlie Kirk sein Schicksal verdient hat. 

Im Plenarsaal kam es zu Protesten, als Sprecher Mike Johnson eine Schweigeminute für Kirk einforderte. 

Das passiert, wenn Menschen sich von der biblischen Wahrheit, von den offenbarten Definitionen von Recht und Unrecht lösen.  

Hier ist ein biblisches Gebot, das man sich merken sollte: „Freue dich nicht über den Fall deines Feindes, und dein Herz sei nicht froh über sein Unglück; der Herr könnte es sehen und Missfallen daran
haben …“ (Sprüche 24, 17-18). 

Die Dämonisierung des Konservativismus – die Gleichsetzung grundlegender, solider biblischer Ansichten mit Nazismus und Völkermord – ist zu einer Epidemie geworden, weil die Linke unsere Kultur
dominiert. Sie propagieren unsere jungen Leute an den Hochschulen und betreiben Gehirnwäsche in den Medien. Satan hat sich das Megaphon geschnappt und benutzt es.  

Es ist nicht schwer zu erkennen: Gottes Liebe wird als Hass bezeichnet, und Hass und Bigotterie werden als gerecht angesehen. Das ist eine komplette Umkehrung der Wahrheit.  

Jesaja 5, 20 warnt: „Weh denen, die Böses gut und Gutes böse nennen, die aus Finsternis Licht und aus Licht Finsternis machen, die aus sauer süß und aus süß sauer machen!“

Ja, wehe, wenn der Teufel die Menschen dazu bringt, die Welt durch diese verkehrte Linse zu sehen. Dann kann er sie dazu bringen, sich berechtigt zu fühlen, zu schimpfen, Wutanfälle zu bekommen,
zu schreien, zu belästigen, anzugreifen und sogar zu töten. Es braucht nur einen, um einen Charlie Kirk zu töten.  

Kolosser 2, 23 warnt vor Willensanbetung. Gerald Flurry schreibt über „Ein gefährliches neues Zeitalter der ‚Verehrung des Willens‘“, in dem die Menschen die Vernunft ablegen und den eitlen
Vorstellungen des Herzens folgen, das sehr anfällig für dämonischen Einfluss ist. 

Dies ist nicht nur eine politische Kluft, die Amerika bedrängt. Es ist ein geistlicher Krieg. 

Deutschland wird seine Luftraum-Kontrolle über Polen ausweiten, wegen Russlands jüngstem Drohnenangriff, kündigte es am Donnerstag an. Dies passt in das Muster der letzten Jahre, in denen
Deutschland und Europa russische Provokationen als Vorwand nutzten, um sich zu militarisieren und zu vereinigen.  

Die Luftraum-Kontrolle sollte eigentlich diesen Monat enden, wurde aber nun bis zum Ende des Jahres verlängert. Die Zahl der eingesetzten Eurofighter hat sich von zwei auf vier verdoppelt.  

Frankreich kündigte außerdem an, dass es drei Rafale-Kampfjets zum Schutz des polnischen Luftraums einsetzen wird.  

Am Mittwoch wurden die russischen Drohnen von polnischen F-16 und niederländischen F-35 Jets abgeschossen, die von deutschen Patriot-Luftabwehrsystemen und einem italienischen
Überwachungsflugzeug unterstützt wurden. Dies zeugt von der Stärke der gemeinsamen europäischen Verteidigung.  

Doch Europa fühlt sich auf die neuen Herausforderungen der Drohnenkriegsführung schlecht vorbereitet. Ein deutscher General bezeichnete kürzlich die Drohnenabwehr als die größte Schwäche
Deutschlands. 

Nach dem Vorfall fordern deutsche Politiker eine verstärkte Produktion von Drohnen und Drohnenabwehrsystemen. 

Das ist das perfekte Timing für das neue Skyranger-Luftabwehrsystem von Rheinmetall, das speziell für den Abschuss von Drohnen entwickelt wurde. Die ersten Systeme werden in die Ukraine
geliefert. Dort werden sie auf dem Schlachtfeld auf Herz und Nieren geprüft und anschließend in großem Umfang gekauft. 

Russlands aggressives Vorgehen veranlasst die Länder Osteuropas, Schutz bei Deutschland zu suchen. Anfang dieses Jahres hat Deutschland dauerhaft Truppen im benachbarten Litauen stationiert.
Deutschland nutzt die Krise auch, um ein vereintes europäisches Militär zu schaffen.  

Die biblische Prophezeiung warnt jedoch davor, dass die militärische Reaktion Deutschlands genauso gefährlich ist wie die Russlands, wenn nicht sogar noch gefährlicher. Beobachten Sie genau, wie
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Deutschlands Einfluss auf Europa wächst, während Russland seinen Anspruch auf sein ehemaliges Sowjetreich festigt.   

IN ANDEREN NEWS  

Der ‚tropische Trump‘ wurde zu einer Gefängnisstrafe verurteilt: Der Oberste Gerichtshof Brasiliens hat gestern den ehemaligen Präsidenten Jair Bolsonaro für schuldig befunden, einen
Militärputsch versucht zu haben, um die brasilianischen Präsidentschaftswahlen von 2022 zu stürzen. Er wurde zu mehr als 27 Jahren Gefängnis verurteilt. Bolsonaros Anwälte erklärten, die Strafe sei
„exzessiv und unverhältnismäßig“ und Bolsonaro werde in Berufung gehen. Bolsonaro war ein enger rechter Verbündeter von Präsident Trump in dessen erster Amtszeit und erhielt sogar den
Spitznamen „tropischer Trump“. Trump bezeichnete Bolsonaros Prozess als Hexenjagd und drohte mit hohen Zöllen auf Brasilien, falls die Gerichte weiter gegen Bolsonaro vorgehen würden. Um mehr
über Brasiliens politische Probleme zu erfahren, lesen Sie „Lateinamerika unter Beschuss.“ 

Die britische Labour-Regierung hat eine neue Krise: Ihr Botschafter in den USA, Peter Mandelson, wurde gestern wegen seiner engen Beziehungen zu Jeffrey Epstein entlassen. In einer
Geburtstagsnachricht bezeichnete er Epstein als seinen „besten Kumpel“ und blieb auch nach dessen Verurteilung wegen Kinderhandels im Jahr 2008 eng mit Epstein verbunden. Er bezog Epstein in
die Geschäfte der britischen Regierung ein. Epstein arrangierte Treffen und beriet beim Verkauf von Vermögenswerten, die dem Steuerzahler gehören. Nichts von alledem ist überraschend.
Mandelson war bereits dreimal gezwungen, aus früheren Labour-Regierungen zurückzutreten. Starmer hat einen offensichtlich schmierigen Mann zu Großbritanniens wichtigstem Botschafter ernannt.
Das stellt das Urteilsvermögen des Premierministers in Frage und verschärft die britische Führungskrise.    

Amerikanische Bildung bekommt eine Sechs: Amerikanische Schüler der 12. Klasse erreichten in einer Umfrage unter 10 000 Schülern im Jahr 2024 ein Rekordtief. Das Bildungsministerium
berichtete am Dienstag über die Ergebnisse, die zeigen, dass nur 68 Prozent der Schüler auf einem grundlegenden Niveau lesen können und nur 55 Prozent auf einem grundlegenden Niveau
Mathematik verstehen. Ein solcher Analphabetismus ist gefährlich. Wie Thomas Jefferson schrieb: „Wenn eine Nation erwartet, unwissend und frei zu sein, in einem Zustand der Zivilisation, erwartet
sie, was niemals war und niemals sein wird.“

Die Gewinner des ZWO Astronomy Photographer of the Year 2025 wurden gestern bekannt gegeben, und sie sind spektakulär. Bitte klicken Sie auf den Link zur Galerie dieser herrlichen,
wunderschönen Fotos. Der Prophet Jesaja sagt uns: „Hebt eure Augen in die Höhe und seht! Wer hat all dies geschaffen? Er führt ihr Heer vollzählig heraus und ruft sie alle mit Namen; seine Macht
und starke Kraft ist so groß, dass nicht eins von ihnen fehlt. (Jesaja 40, 26). Gott hat spektakuläre Pläne für das von ihm geschaffene Universum. Und in einer dunklen Welt, nach einer so dunklen
Woche, ist es besonders wichtig, das Licht dieser hoffnungsvollen Vision zu bewahren. 
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